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Damen Bezirksliga Gr.2

Eintracht Frankfurt : TTC Seligenstadt 
Dienstag, 28.03.2023, 19:30 Uhr

Störling tütet den Sieg für Eintracht Frankfurt ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen Eintracht Frankfurt am
Dienstagabend in den Armen: Inga Störling hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und nach
rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:3-Endstand (20:12 Sätze) in der Damen
Bezirksliga Gr.2 Partie gegen den TTC Seligenstadt gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der TTC Seligenstadt unvollständig antreten musste. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Inga Störling, die in ihren Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Ernst / Störling die Partie
gegen Rickert / Reichenbach noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ohne Mühe
gewannen wenig später Lemaitre / Dietrich ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Kerstin Reichenbach hatte Angelika Lemaitre nur im ersten Satz
eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexandra Ernst, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Barbara Rickert verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen kampflosen Sieg verbuchte im Anschluss
Inga Störling, da der TTC Seligenstadt unvollständig angetreten war. Beim 11:4, 11:9, 12:10 gegen
Margit Karrer fand Susan Dietrich von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen Eintracht Frankfurt und des TTC Seligenstadt in die Box. Nur
einen Satzerfolg verbuchte wiederum derweil Angelika Lemaitre bei ihrer Niederlage gegen Barbara
Rickert. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Rickert nun 8 Siege, bei 0 Niederlagen aus.
Alexandra Ernst gelang es Kerstin Reichenbach zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Recht
kurzen Prozess machte Inga Störling beim 11:7, 11:4, 11:7 mit Margit Karrer und gewann die Partie
damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Ein
umkämpfter Teamerfolg für Eintracht Frankfurt war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Eintracht Frankfurt die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:5 bei 7 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Seligenstadt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:8. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt

Doppel: Ernst / Störling 1:0, Lemaitre / Dietrich 1:0 
Einzel: A. Lemaitre 0:2, A. Ernst 1:1, I. Störling 2:0, S. Dietrich 1:0 

 TTC Seligenstadt
Doppel: Rickert / Reichenbach 0:1 
Einzel: B. Rickert 2:0, K. Reichenbach 1:1, M. Karrer 0:2


